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Vorbemerkungen

Nach dem Gesetz über Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz - AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom

8. August 2002 (BGBl. I S. 3118) wird in jedem Jahr in den Monaten April bis Dezember die Ernte- und Betriebsbe-

richterstattung durchgeführt. Sie umfasst Schätzungen über voraussichtliche und endgültige Erträge des laufenden

Jahres.

Zusätzlich wird repräsentativ in jedem Jahr eine "Besondere Ernteermittlung" erhoben, bei der u.a. die Erträge für

Getreide über Verfahren von objektiven Ertragsmessungen ermittelt werden. 

Der Berechnung des endgültigen Ergebnisses liegen für die Hektarerträge der Getreidearten Winterweizen, Roggen,

Wintergerste, Sommergerste und Triticale die Ergebnisse der "Besonderen Ernteermittlung" zugrunde.

Für die Getreidearten, die nicht Bestandteil der "Besonderen Ernteermittlung" sind, werden die Hektarerträge für das

Land über die Ergebnisse der amtlichen Berichterstatter mittels eines Faktors, der sich aus dem Verhältnis zwischen

"Besonderer Ernteermittlung" und "Ernte- und Betriebsberichterstattung" ergibt, berechnet.

Abkürzung

D  Durchschnitt

Getreideerträge 1998 bis 2004

Hektarertrag

1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 D 1998/03 2003 D 1998/03

%

 Winterweizen 68,4 73,5 69,2 75,6 61,6 61,9 79,1 68,2 27,7 15,9

 Sommerweizen 52,7 62,7 55,0 56,9 48,4 51,6 62,8 56,5 21,9 11,3

 Hartweizen 44,9 57,9 47,9 55,2 48,6 48,3 63,2 49,9 30,9 26,8

 Roggen 61,1 67,9 66,8 72,5 64,5 56,9 75,8 65,4 33,2 15,9

 Wintermeng-

     getreide 65,0 61,1 54,6 53,5 44,1 46,3 56,2 51,9 21,3 8,2

 Wintergerste 61,6 71,1 67,9 71,1 61,6 51,8 70,5 64,8 36,1 8,9

 Sommergerste 52,3 55,4 46,2 56,0 45,1 50,9 59,0 51,2 16,0 15,3

 Hafer 49,6 58,2 47,6 56,5 48,0 46,9 58,7 51,0 25,0 15,1

 Sommermeng-

     getreide 49,2 46,0 38,6 52,5 47,9 45,1 46,1 46,4 2,2 -  0,7

 Triticale 62,8 62,8 64,1 66,6 53,0 50,6 70,8 60,4 39,9 17,1

Dezitonnen

Veränderung 2004

gegenüber

Getreideart



Ausgewählte Getreideerträge
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